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WAS IST HUB 45
Kurz erklärt
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BRAINSTORMING

Was verbinden sie mit dem Begriff 

Coworking?
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Ziel & Mehrwerte
Ein Ökosystem an Coworking Spaces ganz individuell für Südwestfalen 
aufzubauen

- fördert die Mitarbeiterbindung und 

   Zufriedenheit

- erleichtert die Gewinnung von

  (neuen) Fach- und Führungskräften 

- fördert Gründertum und -kultur (in

  den Unternehmen, in ländlichen

  Regionen)

- schafft und stärkt Netzwerke

  zwischen Unternehmen, zwischen

  Städten und dem Umland

- reduziert Pendlerwege und -kosten

  (Zeit, Stress, CO2 Ausstoß)

- führt zu mehr Lebendigkeit in

  Dörfern und kleineren Städten



DEZENTRALE ARBEITSORTE
im ländlichen Raum

Pendlerhafen
• Angestellte 

städtischer 
Unternehmen

• Städtische 
Speckgürtel

Coworking
• Regionale 

Freiberulfler:innen
• Networking
• Kleinstädte

Neue Ortsmitte
• Hybrider Ort der 

neuen 
Daseinsversorgung

• Zentrumsferne 
Regionen

Workation
• Touristisch 

ausgerichtete 
Angebote

• Naturnahe Orte
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Untersuchungsgebiet

RegioScan
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Hexagonbasierte Analyse

RegioScan
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RegioScan

• Strukturelles Potenzial 
in den Städten 
Iserlohn, Lüdenscheid, 
Olpe und Siegen sowie 
in Menden und Hemer

• Ausschlaggebende 
Kriterien sind 
Einwohneranzahl, 
Nahversorgungs- und 
Mobilitätsinfrastruktur

Coworking Klassisch

Quelle: eigene Darstellung
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RegioScan

• 18 Standorte mit 
einem strukturellen 
Potenzial für einen 
Pendlerhafen

• Hohes Potenzial für 
Standorte entlang der 
A45 sowie im Norden 
in Richtung 
Ruhrgebiet

Pendlerhafen

Quelle: eigene Darstellung
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RegioScan
Neue Ortsmitte

• 16 Standorte mit 
hohem Potenzial für 
den Typ Neue 
Ortsmitte

• „lokale Brummen“ & 
Korallenriff

• Kopplungseffekte 
durch vorhandene 
(soziale) 
Infrastrukturen

Quelle: eigene Darstellung
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New Work & mögliche 
Vorteile für Unternehmen

- Mitarbeiterbindung an das

  Unternehmen wächst

- Wertschätzung signalisieren

- Teambuilding möglich

- Kosteneinsparung an Büroräumen

- höhere Mitarbeiterzufriedenheit

- Attraktivität als Arbeitgeber steigt

- schnellere und besser

  Arbeitsergebnisse und -prozesse
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New Work & mögliche Vorteile 
für Arbeitnehmer:innen

- Work-Life-Balance

- Nachhaltig höhere Motivation und

  Produktivität

- Geförderte Kreativität

- Verbesserte mentale Gesundheit

-größere Flexibilität um Aufgaben 

  zu erledigen

- Soziale Isolation überwinden

- wenige Pendelzeit

- Teammentalität und

  Zusammenhalt wächst
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Hybrides Arbeiten

Wann bietet sich hybrides Arbeiten an?

- Einarbeitung und Onboarding neuer Mitarbeiter:innen

Voraussetzungen für hybrides Arbeiten:

- Aktive Gestaltung vom Team (was gemeinschaftlich, was wir asynchron erledigt)

- Transparenter Datenzugang für alle Mitarbeiter:innen

- Digitale Tools
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Weitere Potenziale

Work nearby: Mitarbeitern stehen alle Standorte eines Unternehmens als 

Arbeitsplatz zur Verfügung

Maker Spaces: Moderne Hobby- und Bastelräume für kreative Menschen und 

Handwerker

Satellitenbüros: kleinere, voll ausgestattete Ergänzung zum Hauptquartier 

eines Unternehmens an einem anderen Standort



WAS KÖNNEN SIE VON HUB 45 ERWARTEN
Und welche Möglichkeiten haben Sie als Unternehmer:inn

Kommen Sie mit uns ins Gespräch, um an 

gemeinsamen Lösungen zu arbeiten



AUSBLICK

Es folgen:

Pop-Up Stores
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 April 2024

Beginn Umfrage
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